ВСЕРОССИЙСКАЯ ОЛИМПИАДА ШКОЛЬНИКОВ 
ПО НЕМЕЦКОМУ ЯЗЫКУ 2021-2022 учебный год 
ШКОЛЬНЫЙ ЭТАП.

9-11 классы
Раздел 1 Аудирование.    HÖRVERSTEHEN                        

(Время выполнения - около 25 минут, максимальное количество баллов-15)

Hören Sie eine Sendung über Leon Löwentraut. Sie hören den Text zweimal. Lesen Sie zuerst die Aufgaben 1–15. Dafür haben Sie zwei Minuten Zeit. Kreuzen Sie bei den Aufgaben 1–7 an: richtig – A, falsch – B, im Text nicht vorgekommen – C.
1. Janine hatte seit der Grundschule ein Handy.

A) richtig B) falsch C) im Text nicht vorgekommen

2. Janine schaute ständig auf ihr Handy, um nichts zu verpassen.

A) richtig B) falsch C) im Text nicht vorgekommen

3. Janine hatte Angst, dass sie ihre Freunde verliert.

A) richtig B) falsch C) im Text nicht vorgekommen

4. Nachdem Janine ihr Handy abgegeben hatte, konnte sie den Weg nach Hause nicht

finden.

A) richtig B) falsch C) im Text nicht vorgekommen

5. Die Schüler hatten wenig Zeit, um sich zum Experiment vorzubereiten.

A) richtig B) falsch C) im Text nicht vorgekommen

6. Janine sagt, viele Erwachsene meinen, die heutigen Jugendlichen sind süchtig nach

Handys.

A) richtig B) falsch C) im Text nicht vorgekommen

7. Man hat Janine gezwungen, am Projekt „Machen Medien süchtig?“ teilzunehmen.

A) richtig B) falsch C) im Text nicht vorgekommen

Kreuzen Sie bei den Aufgaben 8–15 die Satzergänzung an, die dem Inhalt des Textes

entspricht!

8. Janine hat ihr Handy ...

A) in der vierten Klasse gekauft.

B) seit eineinhalb Jahren.

C) am Tag nicht genutzt.

D) immer genutzt.

9. Janine hatte Angst, das Handy abzugeben, weil ...

A) ihr ihre Eltern schreiben könnten.

B) das Handy für sie alles bedeutete.

C) sie dann weniger mit ihren Freunden kommunizieren würde.

D) sie sich dann in der Stadt ständig verlaufen könnte.

10. Janine hat am Projekt „Machen Medien süchtig?“ teilgenommen, weil ...

A) sie prüfen wollte, ob sie vom Handy abhängig ist.

B) sie danach ohne Handy leben wollte.

C) sie vom Handy frei werden wollte.

D) für sie Handy alles bedeutete.

11. Die Woche ohne Handy war für Janine ...

A) wie alle anderen.

B) ziemlich schwierig.

C) ein Alptraum.

D) sehr entspannend.

12. Janine hat bemerkt, dass sie ...

A) mehr Zeit für sich selbst hatte.

B) zwischendurch Zeit mit ihrem Vater verbringen konnte.

C) ständig aufs Display schauen wollte.

D) mehr Zeit für ihre Freunde hatte.

13. Janine meint, dass ...

A) sie auch ohne Handy leben kann.

B) das Handy fürs Verabreden mit Freunden gut ist.

C) man sich ohne Handy langweilt.

D) man das Handy nur zum Telefonieren nutzen muss.

14. Janine ..., die meinen, dass Jugendliche an Handy-Sucht leiden.

A) ignoriert die Erwachsenen

B) widerspricht den Erwachsenen

C) verspottet die Erwachsenen

D) glaubt den Erwachsenen nicht

15. Janine hat nach dem Experiment beschlossen ...

A) das Handy nie mehr wegzulegen.

B) es in einem Jahr zu wiederholen.

C) es in einem Artikel zu beschreiben.

D) das Handy öfter zur Seite zu legen.

Kontrollieren Sie Ihre Antworten. Sie haben dafür zwei Minuten Zeit. Sie hören nun den Text ein zweites Mal. Bitte übertragen Sie nun Ihre Lösungen (1–15) auf das Antwortblatt.

Максимальный балл – 15

Kontrollieren Sie Ihre Antworten. Sie haben dafür zwei Minuten Zeit. Sie hören nun den Text ein zweites Mal. Bitte übertragen Sie nun Ihre Lösungen (1–15) auf das Antwortblatt.

Максимальный балл – 15
Задание 2.ЧТЕНИЕ 

 Максимальное количество баллов – 20 (Правильный ответ – 2 балла)

 Прочитайте текст и выполните задание к нему.

Lesen Sie den Text und lösen Sie dann die darauffolgenden Aufgaben. 
Apps programmieren – kinderleicht 
Lisa malt einen blauen Strich auf ihren Handybildschirm, darüber einen gelben. Eine simple Zeichenapp – aber die Zwölfjährige hat sie selbst programmiert.Seit zwei Monaten lernt sie im Informatikkurs an einer Hamburger Stadtteilschule, wie man mit bunten Bausteinen Programme für Smartphones baut. Ihr Lehrer Michael H. hat Deutsch und Geschichte studiert. Wie er unterrichten in Deutschland viele Lehrer Informatik, ohne dies studiert zu haben, aber mit Zusatzqualifikationen. Dieses strukturelle Defizit erfährt Kritik: „Deutschland liegt deutlich hinter den Ländern, die im Informatikunterricht spitze sind“, sagt Peter Hubwieser, Professor für Didaktik der Informatik an der TU München. „Da ist noch einiges notwendig, um eine Hightech-Nation bleiben zu können.“Dass es in Deutschland länger dauert, den Unterricht auszubauen und modern zu gestalten, störte auch den diplomierten Politikwissenschaftler Philipp Knodel. „Vor allem wird diskutiert, ob Informatik Pflichtfach werden soll oder nicht, viel weiter geht es nicht“, sagt er. Mit seiner Frau Diana Knodel, promovierte Informatikerin, gründete er deshalb App Camps. Das Start-up bietet kostenlos Lehrmaterial für den Informatikunterricht zum Download an. Auch an Lisas Schule kommt es zum Einsatz.Das Material ist darauf ausgelegt, dass Lehrer wenig machen müssen. Das Wichtigste steht auf Lernkarten zum Ausdrucken, mit denen die Schüler eigenständig arbeiten sollen. Sie entscheiden selbst, wie schnell sie arbeiten und wie viel Anleitung sie wollen. Denn man kann auch Videos sehen, in denen die Softwareentwickler die Aufgaben erklären.In der Klasse von Michael H. brauchen trotzdem viele Schüler Hilfe. Er glaubt, dass sie die Karten nicht richtig lesen. „Und wir haben hier einige Kinder mit erhöhtem Förderbedarf“, sagt er. Das Tolle an dem Material von App Camps sei aber, dass verschiedene Leistungsniveaus berücksichtigt werden.Michael beobachtet die Schüler im Unterricht und schaut sich die gespeicherten Projekte an, auf dieser Basis benotet er. Gut schneidet ab, wer selbstständig arbeitet und die Bausteine korrekt zusammensetzt. Stoßen die Schüler auf technische Probleme, kann er im Troubleshooting nachschauen – einem Verzeichnis der häufigsten Fehler. Notfalls helfen die Knodels im Chat.Professor Hubwieser ist trotzdem skeptisch. „Wenn ein Lehrer Dinge erklärt, die er selbst nicht verstanden hat, kann das komplett schiefgehen“, sagt er.Die Idee zu App Camps kam den Knodels im Silicon Valley, wo sie ihre Elternzeitmit dem ersten Kind verbrachten. Dort lernten sie ein Programm vom Massachusetts Institute of Technology kennen, mit dem schon Kinder Apps programmieren können. Warum nutzt das keiner in Deutschland, fragten sie sich.Zurück aus den USA warben sie Fördergelder ein, kündigten ihre Jobs als Softwareentwicklerin und wissenschaftlicher Mitarbeiter und mieteten ein Büro im Hamburg. Seither sitzen sie sich an zwei Holztischen gegenüber, zum Team gehören mittlerweile auch ein Entwickler, mehrere Werkstudenten und freie Mitarbeiter. Vergangenes Jahr gewannen sie die Google Impact Challenge und damit eine Viertelmillion Euro, auch die Körber-Stiftung fördert das gemeinnützige Projekt.

1. Lisa hat die Applikation fürs Zeichen selbst programmiert. 

                     A) Richtig

                     B) Falsch

C) Nicht im Text

2. Seit einigen Monaten gibt es an Lisas Schule einen Informatikkurs. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

3. Lisas Lehrer hat Informatik studiert. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

4. Peter Hubwieser meint, Deutschland gehört im Bereich Informatik nicht zu den Top-Ländern. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

5. Philipp Knodel hat an der Uni Deutsch und Geschichte studiert. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

6. In Lisas Schule wird das digitale Lehrmaterial eingesetzt. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

7. Lehrer müssen Lernkarten machen, mit denen die Schüler arbeiten. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

8. Schüler können selbst ihr Lerntempo bestimmen. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

9. Das Lernmaterial von App Camps ist für verschiedene Niveaus bestimmt. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

10. Michael hat nur einmal die Knodels im Chat um Hilfe gebeten, um ein technisches Problem zu lösen. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

11. Die Knodels haben ihr Start-up im Silicon Valley gegründet. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

12. Die Knodels waren vergangenes Jahr nicht sicher, ob sie die Google Impact Challenge gewinnen würden. 

A) Richtig

B) Falsch

C) Nicht im Text

Teil 2  Finden Sie eine passende Fortsetzung zu jedem Satz, sodass ein sinnvoller Text entsteht. Die erste Antwort ist schon in die Tabelle unten eingetragen. Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein. 
Fast jedes fünfte Kind wächst bei Alleinerziehenden auf 
(0) Meistens ist nur Mama da – oder nur Papa: Rund 2,3 Millionen Kinder leben bei alleinerziehenden Eltern, …
(13) Es wachsen immer mehr Kinder bei nur einem Elternteil auf. Waren es 1996 noch rund 1,9 Millionen, …

(14) Damit habe sich der Anteil von Kindern, die bei einem alleinerziehenden Elternteil leben, …

(15) Innerhalb Deutschlands gibt es allerdings deutliche regionale Unterschiede: In Westdeutschland stieg der Anteil von fast elf Prozent im Jahr 1996 auf rund 16 Prozent im Jahr 2015 an, …

(16) Das heißt, in Ostdeutschland wächst jedes vierte minderjährige Kind zumindest zeitweilig bei einem alleinerziehenden Elternteil auf, …

(17) Ein weiterer Unterschied: In Westdeutschland sind Alleinerziehende meistens geschieden, …

(18) „Das liegt vor allem daran, dass in Ostdeutschland die Geburt eines Kindes weniger stark an die Ehe gebunden ist als im Westen“, …

(19) Alleinerziehend zu sein sei – im Osten wie im Westen – meist kein Dauerzustand, sondern oftmals eine Phase im Leben, …

(20) Außerdem gehen die Wissenschaftler am BiB davon aus, dass etwa ein Drittel der Eltern, die laut Statistik als Alleinerziehende gelten, …

Fortsetzungen: 
A) während die im Westen häufig geschieden sind, heiraten viele im Osten gar nicht erst.

B) sagte Evelyn Grünheid vom BiB.

C) sind es inzwischen 2,3 Millionen Minderjährige, teilte das Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung (BiB) mit.

D) die wieder in eine Partnerschaft münde.

E) im Osten gab es im gleichen Zeitraum einen Zuwachs von 16 Prozent auf knapp 25 Prozent.

F) von 11,9 Prozent auf knapp 18 Prozent erhöht.

G) in Westdeutschland betrifft dies rund jedes sechste Kind.

H) einen Partner haben – ohne jedoch mit diesem einen gemeinsamen Haushalt zu führen.

I) während es sich im Osten mehrheitlich um Ledige handelt

Раздел  3. «Грамматика и лексика»  Lexikalisch-grammatische Aufgabe
Максимальное количество баллов – 20 (Правильный ответ – 1 балл)

Jede Aufgabe hat eine richtige Variante (eine richtige Antwort). Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein.
1.Es wäre toll, heute im Park _________________.

a) spazieren gehen    b) spazieren gegangen  c) spazieren zu gehen     d) spaziert zu gehen

2.Die Projektarbeit _______________ ist echt toll!

a) der Kindern         b) der Kinder     c)  den Kindern     d) die Kinder    

3.Im nächsten Jahr haben wir die Möglichkeit, eine Reise nach Deutschland ___________.

     a)  zu unternehmen     b) zu unternommen   c) unternommen   d) unterzunehmen

 4.   _________ bist du von Beruf?

a) Was         b) Wer     c) Wessen        d) Wie

5.Kennen Sie Herrn Neumann?  (Welche Antwort ist korrekt?)

  a) Ja, ich weiß ihn!  b) Nein, ich kenne ihm nicht! c) Ja, ich kenne er!   d) Nein, ich kenne ihn nicht!

    6. Wo sind denn die Fahrräder? (Welche Antwort ist korrekt?)

а)Eins ist in der Garage und eins hat Eva.

b)Es ist in der Garage und es hat Jochen.

c)Es steht hinterm Haus und das hat Eva.

d)Der eine ist in der Garage, die andere hat Eva.

 7. Frau Stern trinkt __________ gern.

   a) schwarzer Tee     b) schwarze Tee     c) schwarzes Tee    d) schwarzen Tee

 8. Morgen _________ wir zusammen ___________.

    a) gehen … essen  b) gehen … zu essen  c) gingen … essen  d) gehen … gegessen

9. Er ___ gerade mit einer Kundin.

a) sprecht     b) sprächt       c) sprichst       d) spricht

10. Die Rakete fliegt um ________ Erde herum.

a) den        b) der     c) die     d) das

11. Wo bist du denn gewesen? Alle waren im Kino außer ________!

     a) dich         b) dir        c) du       d) sie

12. Rita und Tobias liefen schnell ______ Straße entlang.

     a) der       b) den    c) die       d) unserer

13. Hörst du _______ gern Opern an?

a) dich       b) dir       c) sich      d) mich

14.  Allein schaffe ich das nie! Ich brauche _______ Hilfe!

a) deiner     b) deinen      c) deines     d) deine

15. Die Tretjakowgalerie ist ________ der berühmtesten Museen der Welt.

a) eines         b) ein          c) einer         d) eine

16. _________ Schulgebäude gegenüber ist eine große Sporthalle.

     a) Den        b) Der         c) Die        d) Dem

17. Seit _____ Jahr besuche ich die Sportschule.

     a) einem        b) einen        c) ein        d) eines

18. Wir müssen erst alle Fenster schließen und das Licht ausmachen,____ wir aus dem Haus gehen.

a) als       b)  obwohl       c) bevor       d) wann

19. Erst _________ wir uns  angeschnallt hatten, fuhren wir los.

a) wann       b) wenn         c) seit           d) nachdem 

20. Er ärgerte sich, ______ wir ihn um Entschuldigung gebeten hatten.

a) bis       b) wenn    c) während     d) als

Раздел 4. Страноведение.     Landeskunde.

За правильный ответ - один балл     Максимальное количество баллов – 20 

Teil 1. Lesen Sie die Aufgaben 1 – 10. Wählen Sie die richtige Lösung (A, B, C oder D).

Übertragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt.
1. Das wichtigste Zentrum des deutschsprachigen  Theaters ist …

a. Basel    b. Genf    c. Zürich   d. Berlin  

2. In welcher Stadt gibt es zahlreiche Kaffeehäuser und kann man eine Rundfahrt mit dem Fiaker machen? 

a. Berlin    b. Wien      c. Bern      d.Bonn

3. Welche Stadt nennt man die Stadt des Buches und die Stadt der Musik?

a. Nürnberg    b. Dresden     c. Weimar      d.Leipzig

4. Wo baute man die erste deutsche Eisenbahn? 

a. Nürnberg    b. Dresden    c. Weimar     d. Leipzig

5. Wo wurden der Globus und die Taschenuhr erfunden?

a. Dresden      b. Nürnberg     c. Weimar        d. Leipzig

6. Wodurch ist Dresden bekannt?

a. durch das Verkehrsmuseum

b. durch den Alexanderplatz

c. durch die Gemäldegalerie

d. durch die Leipziger Messe

7. Was ist der älteste Stadtteil Berlins?

a. Unter den Linden

b. Der Kudamm

c. Der Berliner Zoo

d. Das Nikolaiviertel 

8. Wer hat “Die Geschichten aus dem Wiener Wald”, “An der schönen blauen Donau” komponiert?

a. Mozart

b. Schubert

c. Johann Strauß
d. Johann Sebastian Bach

9. Wer hat das Drama “Wilhelm Tell” geschrieben?

a. Friedrich Schiller

b. J. W. Goethe

c. Heinrich Heine

d. G. A. Bürger
10. Wer erhielt den Nobelpreis und erlangte Berühmtheit mit dem Roman “Die Buddenbrocks”?

a. Stefan Heym

b. Thomas Mann

c. Friedrich Nietzsche

d. Brüder Grimm
11. In welchem Genre sind die Geschichten von Till Eulenspiegel geschrieben?

a. Schwank 

b. Anekdote

c. Sage

d. Legende

12. Wem gehören folgende Worte “Wer den Dichter will verstehen, muss in Dichters Lande gehen”?

a. Schiller

b. Heine

c. Goethe

d. Bürger
13. Wem gehört das folgende Zitat “Eine Fremdsprache ist eine Waffe im Kampf des Lebens”?

a. Goethe

b. Marx

c. Hegel

d. Kant

14. Nach dem Namen von welchem Erfinder wurde der Kraftstoff Benzin genannt?

a. Carl Benz

b. Gottlieb Daimler

c. Ferdinand von Zeppelin

d. Max Planck
15. Wer ist ein bekannter deutscher Ingenieur, der einen rentablen Motor für Lokomotiven und Autos konstruiert hat?

a. Rudolf Diesel

b. Daimler

c. Benz

d. Röntgen
16. Wer konstruierte eine der ersten Rechenmaschinen?

a. Justus Liebig

b. Robert Koch

c. Gottfrid Leibniz

d. Johann Gutenberg

17. Wer machte seine erste mathematische Entdeckung, als er 9 Jahre alt war?

a. Albert Einstein

b. Max Planck

c. Karl Gauß
d. Albert Schweitzer

18. Wer hat den Buchdruck erfunden?

a. Rudolf Diesel

b. KurtTucholsky

c. Johann Gutenberg

d. Brüder Grimm
19. Wo machen die Deutschen am liebsten Urlaub laut der Statistik?

a. Österreich
b. Bayern

c. Italien

d. Spanien

20. Wer gründete die Waldorfschule – Schule ohne Streß?

a. Emil Molt und Rudolf Steiner

b. Eichendorf

c. Hartling

d. Hebel
Максимальное количество баллов – 20

Раздел  5. «Письмо» Schreiben
Максимальное количество баллов – 20

Максимальное количество баллов – 20.
Lesen Sie den Anfang und das Ende der Geschichte. Wie könnte der Handlungsablauf der Geschichte aussehen? Erfinden Sie den Mittelteil (ca. 300 Wörter). Verlassen Sie sich dabei auf Ihre eigenen Kenntnisse und Erfahrungen, versuchen Sie sich in die Personen hineinzuversetzen. Schreiben Sie zur ganzen Geschichte noch den passenden Titel dazu. 

Sie haben 60 Minuten Zeit. 

Peter spielte gerne am Computer. Zum Geburtstag wünschte er sich ein neues Spiel. Es hieß „Die Reise in das Labyrinth“. Gleich am Abend seines Geburtstags ließ er das Spiel auf dem Computer laufen. Peter spielte zwei Stunden lang. Bald wurde es ihm langweilig. Er wollte schon aufhören und ins Bett gehen, da erschien plötzlich ein Zwerg mit einer Fahne auf dem Bildschirm. Auf der Fahne stand: „Peter, willst du aufhören? Sei nicht dumm, spiel weiter. Drücke die Tasten Strg-F1-Enter und du wirst dein blaues Wunder erleben!“ 

Peter war aufgeregt. Ohne zu überlegen, drückte er die Tasten…
Раздел  6. Устная речь        Максимальное количество баллов – 25
(Время выполнения -60 минут, максимальное количество баллов-25

Sprechen (Устная речь)

1. Sie sollen in einer 3er- oder 4er Gruppe eine Talkshow vorbereiten. Die Präsentation der Talkshow soll ca. 10–12 Min. dauern. Für die Vorbereitung haben Sie 45 Minuten Zeit. 
2. Das Thema der Talkshow ist: „Das Äußere zählt!“ 
Folgende Aspekte können dabei besprochen werden: 
· Darf man einen Menschen nach seinem Äußeren beurteilen?

· Was finden die Jugendlichen an ihrem Äußeren wichtig?

· Welche Moderichtungen bevorzugen die heutigen Jugendlichen?

· Ist es teuer, gut angezogen und gestylt zu sein?

An der Präsentation können z.B. folgende Figuren/Personen teilnehmen: 
· Moderator/in – moderiert das Gespräch, sorgt dafür, dass alle am Gespräch beteiligt sind und eingeladene Gäste, z.B.:

· ein/eine Schüler/Schülerin,

· ein bekannter Psychologe/eine bekannte Psychologin,

· ein/eine Modedesigner/in …

Sie können diese Rollen (außer der des Moderators) auch durch andere ersetzen. 
3. Tipps für die Vorbereitung:

· Entscheiden Sie in der Gruppe, ob Sie bei den vorgeschlagenen Rollen bleiben.

· Überlegen Sie zusammen, wie die Talkshow ablaufen soll.

· Jedes Gruppenmitglied überlegt sich seine Redebeiträge.

· Versuchen Sie die Talkshow vor der Präsentation einmal durchzuspielen.

4. Tipps für die Präsentation:

· Sprechen Sie möglichst frei.

· Achten Sie darauf, dass jedes Gruppenmitglied etwa gleich viel sagt.

· Unterstützen Sie Ihre Meinung mit Argumenten und Beispielen.

Максимальный балл – 25 

ВСЕРОССИЙСКАЯ ОЛИМПИАДА ШКОЛЬНИКОВ 
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